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Adresse: Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
e-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. bis Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. und Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge: Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 12 
Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
e-Mail: bonaventura.gerner@se-zell.de

Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
Telefon: 0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 

0 78 37 / 92 25 19 (Privat)
e-Mail: judith.mueller@se-zell.de

Markus Kaupp-Herdick, 
Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
Telefon: 0 78 35 / 54 99 75
e-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de

Br. Pirmin Heppner, Diakon
Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
e-Mail: pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Christinnen und Christen 
in der Seelsorgeeinheit!
Alle sollen eins sein; wie du Vater in mir bist
und ich in Dir bin, sollen auch sie in uns sein,
damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast.
Joh 17,21

Wir befinden uns noch in der Weltgebetswoche um die 
Einheit der Christen, die vom 18. bis 25. Januar began-
gen wird. In vielen Gemeinden und Kirchen wird in die-
sen Tagen um die Einheit der Christen gebetet. Viele lei-
den unter der Trennung und unter der Langsamkeit auf
dem Weg zur Einheit. 
Doch gibt es trotz allem Zeichen der Hoffnung: Das Wort
Gottes, das seine befreiende Kraft nicht verloren hat, wo
es durch die Missionstätigkeit der getrennten Kirchen
hingelangt.
Es ist gerade so, als könnten Menschen, die Gott suchen,
durch die Schwächen und Sünden der Menschen hin-
durchschauen und hindurchhören auf die Botschaft, die
aus der Quelle allen Lebens kommt. An die Quelle dieses
Lebens können wir alle gelangen, wenn wir uns unter das
heilende Wort Gottes stellen.
„Alle sollen eins sein“. Denken wir an dieses Anliegen 
Jesu in den Tagen der Weltgebetswoche und beten wir
um die Einheit der Christen, aber nicht nur um die Einheit
der getrennten Christen, sondern auch um Einheit unter-
einander in unseren Gemeinden und in unserer Seelsor-
geeinheit. 
In diesem Sinne grüße ich Sie alle und wünsche Ihnen 
einen schönen Sonntag und eine gesegnete Woche

Ihr
Br. Pirmin, Diakon

Verlautbarung des Kapuzinerordens 
Der Provinzial der Kapuziner, Br. Marinus, teilt dem 
Pfarrer und den Gläubigen der Seelsorgeeinheit Zell a. H.
Folgendes mit:
P. Richard lässt ab sofort seine Aufgaben in der Seelsor-

geeinheit und im Kloster ruhen. 
Grund dafür ist, dass gegen ihn ein Vorwurf des sexuellen
Missbrauchs erhoben worden ist, der weit über 30 Jahre zu-
rückliegt und sich außerhalb der Seelsorgeeinheit Zell befin-
det. Nach jetzigem Kenntnisstand wurde er seinerzeit nicht bei
der staatlichen Strafverfolgungsbehörde angezeigt. 
Externe Fachleute sind vom Orden beauftragt, den Fall aufzu-
klären. Sie handeln gemäß den Leitlinien für den Umgang mit
sexuellem Missbrauch wie sie für Bistümer und Orden gelten. 
In Fällen, bei denen zum Beispiel Verjährung eingetreten ist,
sehen die Leitlinien vor, dass der Beschuldigte wie bei einem
aktuellen Verdacht eines sexuellen Missbrauchs bis zur Aufklä-
rung des Falles alle Ämter ruhen lässt (vgl. Leitlinie Nr. 39). 
P. Richard hat das Kloster Zell bereits verlassen und beginnt ei-
ne qualifizierte Auszeit. 
Der Orden kann im Moment leider keinen anderen Bruder für
die Aufgaben des Kooperators zur Verfügung stellen. Die Brü-
der des Kapuzinerklosters Zell werden in Absprache mit dem
Leiter der Seelsorgeeinheit Pfr. Bonaventura Gerner pastorale
Aufgaben nach Kräften übernehmen. 
Im Blick auf die längerfristige Perspektive ist der Kapuzineror-
den im Gespräch mit dem Personalreferat im Ordinariat des
Erzbistums.
Wir bedauern diesen Abschied und vergessen dabei nicht, dass
sich P. Richard tatkräftig im Kloster und in der Seelsorgeein-
heit eingesetzt hat. Für seinen Weg wünschen wir ihm alles
Gute. Bei Fragen wenden sie sich bitte ausschließlich an:
Pressesprecher bei Missbrauchsfällen:
Br. Harald Weber, Kapuzinerstraße 27 – 29, 48149 Münster,
Mail: Pressesprecher.muenchen@kapuziner.org.
Provinzial der Deutschen Kapuziner:
Br. Marinus Parzinger, Kapuzinerstr. 34, 80469 München, Tel.
089 – 278 271 0, Mail: marinus@provinzialat.de.
München, den 15.01.2016
Für den Orden der Kapuziner, Br. Marinus – Provinzial
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Neue Lieder aus dem Gotteslob –
Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für
die SE-Zell zu schaffen.

Januar 2016
775 Von guten Mächten
860 Vertraut den neuen Wegen
841 Meine Zeit steht in deinen Händen

Frauenfasend am 28.01.2016, 20.00 Uhr 
in der Klosterhalle Zell a. H.
Hoorig isch die Katz, ihr liebi Lit,
kurz isch dies Johr die Fasendzit.
Drum lade mir euch Fraue herzlich i,
on de Frauefasend debi zu si.

Bi unserm Motte: »Ich hab geträumt heut Nacht«,
wünsche mir, dass jedi ä wing lacht.
Om 28. Jänner in de Klosterhall,
findet er statt, unser Fasendball.

Drum merke euch s’ Datum un hen Pläsier,
un sin jo kei so Lumpedier,
des lieber hinterm Ofe hockt,
onstatt bi uns im Saale rockt.

Ihr kenne gern träume, schunkle, donze und lache,
es freue sich uff euch die, 
die Progromm uff de Frauefasend moche.
Uff ä lustiger Obe mit Witz und Humor, 
freut sich de Frauetreff,
un d‘ Gruppe junger Fraue us Zell.

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Gemeindemitglieder zu der öf-
fentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates der Seelsorgeein-
heit Zell am 26. Januar 2016 um 20.00 Uhr im Chorsaal Bibe-
rach ein:
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Gratulation 
2. Geistlicher Impuls 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
4. Genehmigung der Tagesordnung 
5. Öffentliche Frageviertelstunde 
6. Aktueller Stand zur Vorbereitung der PGR-Klausur 
7. Organisatorische Weiterentwicklung der SE
8. Auswertung der Rückmeldungen zu LEVI
9. Verschiedenes:

– Weiterentwicklung der Ehrenamtlichenarbeit 
– Bericht aus dem AK Flüchtlinge

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

Bitte beachten Sie: 

Die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit sind am Mitt-
wochvormittag, 27.01.2016, aufgrund einer Dienstbespre-
chung geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen
Seelsorger. 

Kath. Landvolkbewegung 
(KLB): Ortenauer Forum
Unter dem Titel »Alles hat seine Zeit« geht es beim Ortenauer
Forum der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) um den
Wandel und die Möglichkeit ihn mitzugestalten.

Montag, 25. Januar 2016, 20 Uhr, Kath. 
Gemeindehaus Ortenberg, Obere Mattstr. 13
Land stärken, Leben fördern, Glauben säen.
Wie geht es weiter mit der Seelsorge im ländlichen Raum? Vor-
gestellt und diskutiert werden zehn Leitsätze, die den Weg in
die Zukunft weisen können. Mit Dr. Thomas Dietrich, Land-
volkpfarrer der Erzdiözese Freiburg.

Fastenbriefe vom Katholischen Dekanat 
Offenburg-Kinzigtal

Auch in diesem Jahr gibt es wieder die
Möglichkeit, in jeder Woche der Fasten-
zeit einen Brief vom Katholischen De -
kanat Offenburg-Kinzigtal zu bekommen
mit Anregungen zum Nachdenken, um
sich auf Ostern vorzubereiten. Die Briefe
werden sich diesmal mit dem Thema 

»Die Messfeier als Mitte unseres Glaubens« befassen. Wenn Sie
diese geistliche Post bekommen möchten, melden Sie sich
doch dafür an unter Angabe ihrer Adresse beim Katholischen
Dekanat Offenburg-Kinzigtal unter der Telefonnummer
0781/925030 oder postalisch an das Katholische Dekanat 
Offenburg-Kinzigtal, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg.

KAB (Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung): Rom im Heiligen Jahr 2016
In diesem Jahr begeht die katholische Weltkirche ein außeror-
dentliches Heiliges Jahr zum Thema »Barmherzigkeit«. Dies
nimmt die KAB (Katholische Arbeitnehmer-Bewegung) zum
Anlass und lädt vom 29. September – 6. Oktober 2016 zu einer
Wallfahrt nach Rom ein. Auf dem Programm stehen neben
dem christlichen und antiken Rom, der Vatikan und St. Peter,
auch ein Besuch der Vatikanischen Gärten geplant ist. Die sie-
ben Wallfahrtskirchen Roms sind ebenso mit auf dem Pro-
gramm, wie die Teilnahme an der Audienz mit Papst Franzis-
kus vorgesehen (wenn der Papst in Rom ist). Die Gruppe ist in
Rom im christlich geführten Pilgerhotel Casa Tra Noi unterge-
bracht, welches nur 800 Meter vom Vatikan entfernt ist und zu
abendlichen Spaziergängen auf dem Petersplatz einlädt.

Die Flugreise im September 2016 kann ab verschiedenen Flug-
häfen gebucht werden und kostet zwischen 830 und 880 € im
Doppelzimmer, zuzüglich des Flugpreises (ca. 150 – 300 €).
Anmeldungen und weitere Informationen im KAB-Diözesan-
sekretariat Nordbaden (Tel. 0621/25107) oder unter www.kab-
rheinneckar.de.

Liebe Gemeinde, 
diese Nachricht macht auch uns aus dem Seelsorge-

team und dem Pfarrgemeinderat sehr betroffen. Pater

Richard hat sich als Kooperator in unserer Seelsorgeein-

heit stark engagiert. Dafür sind wir ihm dankbar und 

hoffen, dass das Geschehen baldmöglichst Aufklärung

findet. Wir wünschen ihm Gottes Segen!

Das Seelsorgeteam und der Pfarrgemeinderat



37

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT ·Freitag, 22. Januar 2016

 
Samstag, 23. Januar   Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 

St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
mitgestaltet durch Kommunionkinder 
Gebetsgedenken für Wilhelm Kuderer, leb. u. verst. Angeh. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Reinhard Echtle und Sohn Robert sowie verst. Angehörige; Franziska 
und Nikolaus Birk sowie Angehörige; Maria (Jahrtag) und Ludwig Bächle  

St. Gallus, Oberharmersbach 13:00 Uhr Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit von Theresia und Josef Breig 
   

Sonntag, 24. Januar   3. Sonntag im Jahreskreis, L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10, L2: 1 Kor 12,12-31a,, Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Ludwig Riehle jun u. sen. (Eck) u. Ernst Sum; Anna u. Friedrich 
Isenmann; Waltraud Vollmer u. verst. Angeh.; Wolfgang Reiner u. verst. Angeh.; Gertrud 
Scherzinger u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Maria Anna Trayer, Theresia und August Oehler und Hedwig 
Holzmann; Josef Schwendemann, Elsa und Alfred Schwendemann 

St. Gallus, Oberharmersbach  Gallus-Kollekte 

9:00 Uhr Rosenkranz 
9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Emmy u. Josef Kornmayer u. verst. Eltern, Geschwister u. Neffe; 
Theresia Langner geb. Harter (2. Gedächtnis) 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
11:15 Uhr Tauffeier der Kinder Klara Brosamer, Laura und Luisa Kölble, Jonas Leon Rehm 
18:30 Uhr Rosenkranz 

   

Montag, 25. Januar, Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 26. Januar   Hl. Timotheus; Hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Elisabeth u. Josef Kern 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Willi Rombach 

St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 27. Januar 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner  

1. Gedächtnis f. Irma Christensen 
St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
Haus Maria-Frieden, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier als Konventmesse 
  

Donnerstag, 28. Januar   Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Wendelinkapelle (Mühlstein), Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
Pfarrhaus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Margarete Himmelsbach verw. Wussler (Jahrtag); Elisabeth Wussler 
sowie verst. Angehörige; Elisabeth Marzluf; Maria und Emil Holzenthaler sowie Irmgard 

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 23. Januar bis 31. Januar 2016   (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)
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Freitag, 29. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  

Gebetsgedenken für Willi Boschert (Jahrtag); Ludwig Brucher und Anna Roth; Frieda und 
Erwin Börschig, Justina und Anton Himmelsbach sowie Theresia Roth; Dietmar Lehmann, 
Ludwig Lehmann sowie verst. Angehörige; Martha Doll geb. Spitzmüller (Jahrtag), Alfons 
Doll sowie verst. Angehörige 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Samstag, 30. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
St. Gallus, Oberharmersbach 11:00 Uhr Eucharistiefeier zur Diamantenen Hochzeit von Martha u. Alfred Echle 
   

Sonntag, 31. Januar   4. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jer 1,4-5.17-19, L2: 1 Kor 12,31-13,13,, Ev: Lk 4,21-30 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst   
mit Blasiussegen - Alle Kinder dürfen verkleidet zum Gottesdienst kommen. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Agathe Merz u. verst. Angeh.; Frida u. August Müller (Schottenhöfe); 
f. Luitgard Damm u. Ariane Uhl, Maia u. Walter Heizmann u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier  

mit Blasiussegen 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier als Fasendgottesdienst  
mit Blasiussegen - Alle Kinder dürfen verkleidet zum Gottesdienst kommen. 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach  Patrozinium St. Blasius 

10:00 Uhr Eucharistiefeier   
mitgestaltet vom Kirchenchor - anschl. Blasiussegen                      

18:30 Uhr Rosenkranz 
Arche Noah, Biberach 10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst  

Alle Kinder dürfen verkleidet zum Gottesdienst kommen. 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

mit Blasiussegen 

18:30 Uhr Rosenkranz 
Arche Noah, Biberach 10:00 Uhr Kinderwortgottesdienst  

Alle Kinder dürfen verkleidet zum Gottesdienst kommen. 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

mit Blasiussegen 

Adresse: Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 0
Fax 0 78 35 / 63 89 – 50
e-Mail zell@kapuziner.org
Internet www.kapuziner.org

Klosterpforte: Öffnungszeiten 8.30 – 11.30 Uhr
14.00 – 17.30 Uhr
19.00 – 20.30 Uhr

Wallfahrt: Telefon 0 78 35 / 63 89 – 0
e-Mail wallfahrt.zell@kapuziner.org

Haus der Begegnung:
Telefon 0 78 35 / 63 89 – 18
Fax 0 78 35 / 63 89 – 40
e-Mail hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet (mittwochs 17.30 Uhr).

Das Mittagsgebet und die Vesper beten die Brüder im Chor
des Klosters. Während dieser Zeiten 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr können keine Telefonanrufe
entgegengenommen werden. 

Tagesseminar am Samstag, dem 30. Januar
von 9.00 – 19.00 Uhr
DIE BERGPREDIGT
Die Bergpredigt Jesu, die uns der Evangelist Matthäus überlie-
fert, hat eine intensive und widersprüchliche, ja gegensätzli-
che Wirkungsgeschichte. Ist ihre Botschaft nur für Idealisten
oder ethischer Maßstab auch für uns heutige Menschen?

An diesem Samstag wird zunächst mit dem Text und seinem
Entstehungshintergrund vertraut gemacht. Anschließend wird
sich seiner Wirkungsgeschichte gewidmet. Anhand ausge-
wählter Texte wird dann erforscht, was uns Teile der Bergpre-
digt heute für unser Leben sagen können, auch ob sie ein Bei-
trag für ein gelingendes Leben sein können. Referent: Heinz
Hummel, Religionslehrer i.R. Kosten: 35,00 € (Kursgebühr,
Mittagessen, Kaffee und Abendessen). Anmeldung: 07835-
638918  oder  hdb.zell@kapuziner.org.

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr.
Samstag auch: 8.00 bis 9.00  und 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Beichtgespräche und »normale« Beichten können auch telefo-
nisch vereinbart werden. 

 

St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

11:15 Uhr Tauffeier der Kinder Klara Brosamer, Laura und Luisa Kölble, Jonas Leon Rehm 



Adresse: Im Dorf 22, 77787 Nordrach
Telefon 0 78 38 / 9 58 11
Fax 0 78 38 / 14 65
e-Mail pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge: Seelsorgerinnen und Seelsorger

siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

KKiinnddeerr  uunndd  JJuuggeenndd

Adresse: Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
Telefon 0 78 35 / 63 58 – 0
Fax 0 78 35 / 63 58 – 14
e-Mail pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
Di. und Mi. 15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge: Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon 0 78 35 / 63 58 – 12
e-Mail bonaventura.gerner@se-zell.de
Br. Pirmin Heppner, Diakon
Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
e-mail: pirmin.heppner@se-zell.de

Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Alle Gottesdienste vom 23. bis 31. Januar 2016 finden Sie un-
ter der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe in der Pfarrkirche.
Di., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.
Mi., Seniorenfasend ist abgesagt.

19.15 Uhr: Horizont: 
Probe im Pfarrhaus/Sitzungszimmer.

Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.
So., 16.00 Uhr: Pfarrfasend im Pfarrheim.

Seniorenfasend des Altenwerks ist abgesagt
Altenwerk Zell: Die am 27. Januar im Pfarrheim vorgesehene
Seniorenfasend findet aufgrund eines Trauerfalls nicht statt.

Frauenfasend in der Klosterhalle Zell a. H.
Herzliche Einladung zur Frauenfasend am Donnerstag, 28. Ja-
nuar 2016, 20 Uhr in die Klosterhalle in Zell a. H. unter dem
Motto »Ich hab geträumt heut Nacht«.

Pfarrfasend in Zell a. H.
Das närrische Gemeindeteam Zell lädt alle zur Pfarrfasend am
Sonntag, den 31. Januar, um 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr) ins
Pfarrheim St. Symphorian recht herzlich ein. 

»Wenn mer au nit immer blose die gliche Tön –
d‘ Pfarrfasend isch einfach schöön!“«

Für ein lustiges Bühnenprogramm, Speis und Trank ist gesorgt,
ebenso für musikalische Unterhaltung durch die Kapelle Blue Sky.

Bitte beachten Sie: Das Pfarrbüro ist am Mittwochvormit-
tag, 27.01.2016 aufgrund einer Dienstbesprechung ge-
schlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. 

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche 
St. Symphorian bis zum Jahrsende 2015 (auch aus den Vorjah-
ren) getauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbü-
ro Zell zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Beichtzeiten Wallfahrtskirche: 
Siehe »Wallfahrtskirche/Kapuzinerkloster«.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr
– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

24.01.97 Erwin Börschig
25.01.14 Wilhelm (Willi) Boschert
26.01.08 Martha Doll geb. Spitzmüller
26.01.10 Manfred Gießler
27.01.97 Josef Himmelsbach 
27.01.06 Adolf Julier
28.01.98 Ludwig Brucher
29.01.08 Zäzilia Braun geb. Müller 
30.01.09 Heinrich Falk

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro in Nordrach wird auch weiterhin besetzt sein.
Frau Fritsch, die bereits seit zweieinhalb Jahren in Biberach im
Pfarrbüro arbeitet, hat die Bürostunden hier in Nordrach über-
nommen. In den nächsten Monaten können wir aus organisa-
torischen Gründen nur an zwei Tagen öffnen.
Dienstag von 15 bis 17 Uhr, Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
Ich bitte um Beachtung u. Verständnis. Pfr. Bonaventura Gerner

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
(wenn nicht anders vermerkt im Pfarrheim)



Erstkommunion 2016
Der nächste Elternabend findet am 27. Januar um 20.00 Uhr
im großen Saal, Pfarrheim Nordrach, statt. 

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse: Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon: 07835/3347
Fax: 07835/549974
e-mail: pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten
Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge: Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)
e-mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe
unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Tag der Sozialstation
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt den Müttern der Krabbel-
gruppen in Biberach und Prinzbach und allen, die uns auch in
diesem Jahr mit ihren Kuchenspenden zum »Tag der Sozial -
station« tatkräftig unterstützt haben. 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach, Tel. 9229933.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

01.02.2008 Johanna Huber, led.
02.02.1997 Emma Schilli geb. Geiger
02.02.2006 Wilhelm Lehmann, Holdersbach
02.02.2007 Hermann Ficht
03.02.1996 Karl Heptig, Almengrund
03.02.2012 Daniela Brauer geb. Huber
04.02.2001 Erwin Brucher
04.02.2001 Heinrich Heptig
04.02.2006 Inge Isenmann, led.
05.02.2003 Ernst Spors

Adresse: Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
Telefon 0 78 37 / 2 33
Fax 0 78 37 / 16 39
e-Mail pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
Internet www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 

Seelsorge: Gemeindereferentin Judith Müller
Telefon 0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)

0 78 37 / 92 25 19 (Privat)
e-Mail judith.mueller@se-zell.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Altenwerk Nordrach 
Am Mittwoch, 27. Januar 2016, um 14.00 Uhr findet der erste
Seniorennachmittag im neuen Jahr im Pfarrheim statt.
Nach Kaffee und Kuchen zeigt Peter Krumm seinen Film
»Rückblick auf 2015«. Außerdem muss man mit närrischen
Einlagen rechnen. Die Bewirtung übernimmt dankenswerter-
weise die Frauengemeinschaft.

Alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde, aber auch
Gäste, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen, Kostümierung
erwünscht!

Im Namen der Vorstandschaft Herbert Vollmer

Erstkommunion 2016
Der nächste Elternabend findet am 27. Januar um 20.00 Uhr
im großen Saal, Pfarrheim Nordrach, statt. 

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
Sitzung des Pfarrgemeinderates am Dienstag, 26. Januar
2016, um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein. 

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag, von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags    9.15 – 11.00 Uhr
Nähere Info bei Ines Eisenmann, Tel. 0176 64018186.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15.00 – 17.00 Uhr
Nähere Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.
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Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Dienstag, 26. Ja-
nuar 2016, um 20.00 Uhr im Chorsaal Biberach ein. Die Tages-
ordnungspunkte entnehmen sie bitte den gemeinsamen kirch-
lichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Liebe Kinder und Jugendliche, 

unsere nächsten Probetermine sind am: 
27. Januar, 17. Februar, 24. Februar,
9. März, 16. März, 

von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. Wir freuen uns auf euch!

Ilka Heizmann und Tina Huber

Katholische Frauengemeinschaft
»Frauefasend« am Mittwoch, 27. Januar. Mot-
to: »Majestäten unter sich …« Feld, Wald,
Wiesen und sonstige Hoheiten sind herzlich
willkommen. Beginn: 19.00 Uhr im Chorsaal. 

Voranzeige der Termine bis März 2016: 
Mittwoch, 17. Februar
Wir besuchen den Vortrag des Bildungswerkes »Impressionen
aus der Heimat«. Beginn: 19.30 Uhr im Chorsaal.

Freitag, 4. März
Weltgebetstag der Frauen, Thema: »Nehmt Kinder auf und ihr
nehmt mich auf«. Beginn: 19.00 Uhr im Chorsaal.

Dienstag, 8. März
Oasentag im Schönstattzentrum Marienfried, Oberkirch
Nähere Informationen folgen. 

für Kindergartenkinder
in der Arche Noah

Wann: Sonntag, 
31. Januar 2016, 
10.00 Uhr.
Die Kinder dürfen ver-
kleidet kommen.
Wir freuen uns auf Euer
Kommen.

Das Vorbereitungsteam Kerstin Fauser, Stephanie Ringwald,
Markus Kaupp-Herdick.

Bildungswerke Biberach und Steinach
Bildungsreise Schleswig-Holstein
Altmühltal, Regensburg & Limes 
Sowie Donaufahrt
vom 16. – 20. Mai 2016

Auf dem Programm steht unter anderem Re-
gensburg mit der Walhalla, der Limes Grenz-
wall, barocke Schönheiten und Europas längste
Holzhängebrücke. Eine Schifffahrt durch den
Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg hält

uns das Altmühltal noch lange in Erinnerung. Natürlich ge-
hört eine zünftige bayrische Bierverkostung mit »Brezln« zum
Programm. 

Unterkunft: Hotel The Monarch
Kaiser-Augustus-Str. 36
93333 Bad Gögging

Kosten: Die Kosten betragen pro Person bei
Unterbringun im Einzelzimmer € 520,– €
im Doppelzimmer € 610,– €
Alle Zimmer sind ausgestattet 
mit Du/WC, TV
Thermalpool, Sauna und Fitnessraum
können mitbenutzt werden

Leistungen: 4 Übernachtungen mit Halbpension, 
Reiseführer für 3 Tage
Schifffahrt, Eintrittsgelder
Fahrtkosten für die Hin- und Rückfahrt
und alle Fahrten vor Ort.

Anreise: Pfingstmontag, 16. Mai 2016

Rückreise: Freitag, 20. Mai 2016

Gruppengröße: max. 32 Personen

Anmeldeschluss: Samstag, 19. März 2016

Anmeldung: Kath. Bildungswerk Biberach: 
Erika Rieger, Telefon: 07835/8493
Kath. Bildungswerk Steinach:
Konrad Dold, Telefon: 07832/2546
– mit der Anmeldung wird eine Anzah-

lung von 100,– € fällig
– für die Reihenfolge der Anmeldung ist

der Eingang der Zahlung maßgebend
– die Schlusszahlung wird bis Samstag,

23. April 2016 fällig
– die fälligen Beträge erbitten wir 

auf folgendes Konto: 
IBAN: DE28 6645 1548 0000 6004 04 
Sparkasse Haslach-Zell

Für alle Teilnehmer ist eine Reiserücktrittsversicherung abge-
schlossen und im Reisepreis enthalten.

Die Bildungswerke Biberach und Steinach

Erika Rieger                       Konrad Dold

Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Sonntag, 24.01. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 28.01. 20.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirks -
älteste Braun.

Sonntag, 31.01. 09.30 Uhr Gottesdienst in Offenburg,
Glaserstr. 1.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilt: Gemeindevorsteher Pr. J. Herr-
mann, Tel. 07835 3525, R. Standke, Tel. 07835 547730 od. Di.

Markus Steiner, Tel. 07835 4510410. 

Informationen über die Neuapostolische Kirche Süddeutsch-
land im Internet: http://www.nak-sued.de & http://cms.nak-
offenburg.de/Gengenbach.14054.0.html.



Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 23. Januar 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Halte standhaft bis

zum Ende an deiner Zuversicht fest« – Psalm 71:5, 6.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Liebst du dei-

nen Mitmenschen wie dich selbst?« – Matthäusevangelium
22:39.

Mittwoch, 27. Januar 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung bibli-

scher Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

20.05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger
Personen nachahmen kann. Thema: »Samuel – Beispielhaft
trotz schlechter Einflüsse« – 1. Samuel 2:23 – 25.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 
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Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro: Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger: Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin: Kerstin Räpple
Telefon: 07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail: evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage: www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00
bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:
Wir haben aber diesen Schatz in irdenen Gefäßen, damit die über-
schwengliche Kraft von Gott sei und nicht von uns. 2. Kor 4,6-10

Der Mensch – das unbekannte Wesen! Biologen und Medizi-

ner, Psychologen und Soziologen versuchen das Geheimnis

zu lüften. Sie fördern immer wieder Neues zu Tage und doch

bleibt der Mensch rätselhaft.

Der Apostel Paulus weiß eine Antwort: Der Mensch ist ein 

irdenes und vergängliches Gefäß. Er ist ein Krug, eine

Schüssel oder eine alte Holzkiste. Er ist begrenzt, verletzt

und krank und letztlich vergänglich. Das tut nichts zur Sa-

che. Entscheidend ist, dass der Mensch einen kostbaren

und unvergänglichen Schatz in sich trägt – das ist die Bot-

schaft von Gottes nie endender Liebe!

Am vergangenen Sonntag haben wir den Tag der kirchlichen

Sozialstation  gefeiert. Männer und Frauen, Mitarbeiterinnen

und Pflegerinnen kümmern sich um kranke und hilfsbedürf-

tige Menschen in unserer Raumschaft. Sie verkünden mit 

ihrem Dienst die Liebe Gottes zu allen Menschen. Sie pfle-

gen respektvoll das »irdene Gefäß und die zerfallende

Schatzkiste«.

Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Sonntag, 24. Januar, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger).

Dienstag, 26. Januar:
Keine Seniorengymnastik – Winterferien bis einschließlich 
9. Februar!

Die Krabbelgruppen treffen sich zur gewohnten Zeit.

Mittwoch, 27. Januar, 15.00 bzw. 16.00 Uhr:
Konfirmandenunterricht.

Freitag, 29. Januar, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

AUF DEN SPUREN MARTIN LUTHERS 
Die Kirchengemeinde Oberkirch lädt zu einer 4-tägigen 
Bildungsreise »auf den Spuren Martin Luthers« ein.
Reisezeit: 5.05. – 8.05.2016 
Reisepreis: p. P. im Doppelzimmer EUR 350
Abfahrt: Oberkirch mit Zustiegen
Leitung: Pfarrer Roland Kusterer
Kontakt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch, 

Tel.: 07802 2291. 
Anmeldung möglichst bis 12.02.2016

Gemeinde Jesu lädt ein

Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 24. Januar, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).
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